
Nidwaldner Schützenveteranen: 113. Generalversammlung vom 12. März 22 in Dallenwil 
 
Wachtablösung im Verbandsvorstand 

Die Nidwaldner Schützenveteranen wählten Dölf Lussi als neuen Präsidenten, Annalies Fluri und 
Walter Odermatt neu in den Vorstand. In das zweite Glied zurück trat Pressechef Franz Odermatt, 
23 neue Ehrenveteranen liessen sich gebührend feiern.  

Im prall gefüllten Saal vom Restaurant Schlüssel in Dallenwil empfing Präsident Godi Blättler 177 
Schützinnen und Schützen sowie 8 Gäste zur 113. Generalversammlung der Nidwaldner 
Schützenveteranen. Er richtete einen besonderen Willkommgruss an Frau Landammann und 
Justizdirektorin Karin Kayser-Frutschi, Oberdorf, sowie zahlreichen Gästen aus der Politik und 
dem Schiesswesen. Gemeinderat Thomas Müller vertrat die Gemeinde Dallenwil, dessen örtliche 
Schützen mit Veteranen Obmann Hans Niederberger und OK-Präsident Roman Weibel für die 
Organisation zuständig waren. Den präsidialen Dank durften sie von Godi Blättler entgegen-
nehmen. Für den abtretenden Präsidenten war es ein sehr spezielles Verbandsjahr mit vielen 
unerfreulichen Gegebenheiten, wie Verschiebungen und Absagen. Als ob die turbulente Pande-
miezeit nicht gereicht hätte, müssen wir einen sinnlosen Krieg zur Kenntnis nehmen, keine zwei 
Flugstunden entfernt. Gewohnt speditiv, kompetent und mit einer Prise Humor leitete Godi Blättler 
die Versammlung, die vom Trio „Gmüetlichkeit“ musikalisch umrahmt wurde.  

Neuer Präsident gewählt 

Opositionslose Zustimmung erhielten die ausführlichen Jahresberichte sowie die Verbands-
rechnung. Trotz eines Verlustes von Fr. 2515.00 bleibt der Jahresbeitrag unverändert auf 
Vorschlag des Kassiers Dölf Lussi. 21 Neuveteranen durften in den Verband aufgenommen 
werden. Mit einer Schweigeminute und den Klängen vom Trio „Gmüetlichkeit“ ehrte die Ver-
sammlung die verstorbenen Veteranenkameraden. 655 Mitglieder zählten die Nidwaldner 
Schützenveteranen am 31. Dezember 2021. Mit grosser Freude kündigte der Präsident die 
Wahlgeschäfte an. Nicht ohne Grund, denn auf die Demissionen von Schützenmeister Josef Liem 
und des Präsidenten Godi Blättler wurden mit Annelies Fluri, Ennetmoos und Walter Odermatt, 
Bürgenstock (Ortsgruppe Stansstad) Ersatz gefunden. Mit einer Standing Ovation fanden sie 
Aufnahme im Vorstand. Annelies Fluri (Ortsgruppe Ennetmoos) ist neue Kassierin und Amtes 
wegen auch Vizepräsidentin. Neu übernimmt Dölf Lussi das Amt des Präsidenten, er erhielt das 
Vertrauen für zwei Jahre. Wiedergewählt wurde Roman Weibel als Revisor für weitere 2 Jahre. 
Der Nachfolger von Obmann Dölf Lussi für die Ortsgruppe Büren-Oberdorf heisst Obmann Paul 
Ambauen. Kürzer treten wird auch der Pressechef Franz Odermatt, der unermüdliche Einsatz 
über Jahrzehnte für das Schiesswesen wurde gebührend verdankt. Die Aufgaben von Franz 
Odermatt übernimmt neu Franz Niederberger, Dallenwil. Die nächste Generalversammlung wird 
am Samstag, 11. März 2023 turnusgemäss in Ennetbürgen stattfinden. Gemäss Abklärungen 
nach der GV, wird der nächste Veteranenjass  am Samstagnachmittag, 12. November 2022 im 
Herdernsaal in Ennetbürgen durchgeführt.  

Verdiente Auszeichnungen 

23 Kameraden mit Jahrgang 1942 nahmen die Ehrung als Ehrenveteranen entgegen. Als 
Verbandsjahresmeister liessen sich Gerhard Kesseli, Dallenwil (Gewehr) und Dölf Lussi, 
Wolfenschiessen (Pistole) feiern. Im Jahre 2021 konnte der Schiessbetrieb reibungslos durch-
geführt werden. Dank den Impfmöglichkeiten und dem Bemühen des SSV an das BAG konnten 
die Schiessstände als Aussenanlagen taxiert werden.  

Alois Estermann überbrachte die Grussbotschaften vom Dachverband VSSV des Zentral-
vorstandes und dankte für die gute Zusammenarbeit. Auch Kantonalpräsident Max Ziegler liess 
sich die Gelegenheit nicht nehmen, für den kameradschaftlichen Austausch zwischen der KSG 
und dem Veteranenverband zu danken. Sichtlich wohl fühlte sich Frau Landammann und 
Justizdirektorin Karin Kayser-Frutschi im Kreise der Schützenveteranen. Eine grosse Dankbarkeit 
brachte sie zum Ausdruck, eine Dankbarkeit für den grossen Einsatz zum Schiesswesen. Vor 
allem das Organisieren von Schiessanlässen, welche auch die Pflege von Kameradschaft und 
Geselligkeit ermöglicht. Die aktuellen kriegerischen Ereignisse trübten ihre Freude, Worte wie 
Schiessen und Waffen sind in einem ganz anderen Zusammenhang zu hören als mit friedlichem 
Zusammensein. Werte wie Frieden, Freiheit, Unabhängigkeit und Demokratie werden ganz 
anders gewichtet. Karin Kayser hofft, dass der Schiesssport weiterhin im friedlichen Sinne Freude 
vermittelt. Trotzdem hat die Wehrhaftigkeit in den vergangenen Wochen eine ganz andere 
Bedeutung erlangt. Nirgends wird Brauchtum so beharrlich betrieben wie in den Schiessvereinen. 



Um diese Traditionen weiterhin ausüben zu können, müssen auch die Schiessanlagen erhalten 
bleiben. Sie ist zuversichtlich und erfreut, dass gute Lösungen gefunden werden, um die 
Traditionen weiterhin erleben zu können, Traditionen, die gerade in dieser instabilen Zeit Halt 
geben in unserer Gesellschaft. Karin Kayser-Frutschi schliesst ihre Grussbotschaft mit dem Dank 
an alle die sich tagtäglich für das Schiesswesen einsetzen.  

Ehre, wem Ehre gebührt 

Der würdige Höhepunkt der 113. Generalversammlung war die Verleihung der Ehrenmit-
gliedschaft an die abtretenden Verbandsmitglieder Godi Blättler, Präsident und Sepp Liem, 
Schützenmeister. Die Verdienste der beiden, sie bringen es zusammen auf unglaubliche 210 
Jahre Vereinstätigkeit in verschiedenen Ämtern und Positionen, wird mit einer Standing Ovation 
gebührend gefeiert.  

 

Fotoimpressionen 

 

Unsere neuen Ehrenmitglieder Sepp Liem und Godi Blättler 

 

 

 

 

 



 

 

Neuer Präsident Dölf Lussi 

 

 

 

 

Neue Zusammensetzung VNSV-Vorstand von links nach rechts: Walter Odermatt, Schüt-

zenmeister (neu); Dölf Lussi, Präsident; Annalies Fluri, Kassierin (neu); Peter Lötscher, 

Sekretär; Peter Zimmermann, Fähnrich. 

 



 

 

 

Frau Landammann und Justizdirektorin Karin Kayser-Frutschi 

 

 

 

   

Alois Estermann, Zentralvorstand VSSV             Max Ziegler, Präsident KSG NW 

 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 

 

Franz Odermatt, alt Pressechef und Ehrendame Sandra Durrer 

 

         

Franz Niederberger, neuer Pressechef           Dirk Böhm, Präsident SG Dallenwil 



 

Bildlegende der neuen Ehrenveteranen: hintere Reihe links nach rechts: Schön Alois, Meyer Ferdinand, 
Scheuber Hans, Odermatt Theo; mittlere Reihe links nach rechts: Erni Robert, Odermatt Walter, 
Niederberger Hans, Waser Paul, Nufer Hans, Waldispühl Anton; vordere Reihe links nach rechts: 
Ehrendame Arnold Julia, Bieri Edy, Wicki Bruno, Arnold Franz,  Gabriel Franz, Odermatt Alfred, Ehrendame 
Durrer Sandra.    

 

 

Gewinner der Jahresmeisterschaft: Dölf Lussi, Pistole und Gerhard Kesseli, Gewehr 



 

 

 

Schnappschuss beim Open Apéro mit Max Ziegler, Präsident KSG NW und Peter 
Lötscher, Sekretär VNSV. 

 

 

  Veteran Sepp Hurschler führte einen Sketch als «HD Läppli» vor! 



 

 

 

 

 Das Trio „Gmüetlichkeit“ sorgte für Unterhaltung 

 

 

 

OK Ortsgruppe Dallenwil von links nach rechts: Gerhard Kesseli, Sponsoring; Viktor Betschart, 
Sekretär; Roman Weibel, OK-Präsident; Hans Niederberger, Obmann/Beisitzer; Urs Nieder-
berger (kniend), Kassier. 

 



 

 

 

Roman Weibel, OK-Präsident, von hübschen Ehrendamen „eingerahmt“! 

 

 

Nidwaldner-, VNSV- und Dallenwiler-Fahnen 

 

 

Bericht und Fotos Franz Niederberger 


